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Stadtverwaltung Eisenach

Beschlussvorlage Stadtrat

Vorlagen-Nr.

1466-StR/2023

Fachbereich Fachdienst Aktenzeichen

Fachbereich 2 51.1

Betreff

Aktionsplan für mehr Klimaschutz in der Stadt Eisenach
hier: Änderung des Beschlusses StR/0186/2020 vom 14.07.2020 (Vorlagen-Nr.: 0070-
AT/2019)

Beratungsfolge Status Sitzungstermin
Ausschuss für Stadtentwicklung,
Klima und Verkehr

Ö 04.12.2023

Haupt- und Finanzausschuss Ö 05.12.2023
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 12.12.2023

Beschlussfassung zur Umsetzung folgender Konzepte:

Integriertes Klimaschutzkonzept

Finanzielle Auswirkungen

keine haushaltsmäßige Berührung

Einnahmen Haushaltsstelle:

Ausgaben Haushaltsstelle:

HH-Mittel Lt. HH / NTHH d. lfd.

Jahres (aktueller Stand)

-EUR-

Haushaltausgaberest

-EUR-

Insgesamt

-EUR-

Ansatz Haushalt / Jahresrechnung

+ über-/außerplanmäßige Ausgaben

+ Deckungsmittel

Summe Haushaltsmittel

./. gesperrte Mittel

./. bereits verausgabte Mittel

./. gebundene Mittel

verfügbare Mittel

./. erforderliche Mittel lt. Beschluss

zusätzlich erforderliche Mittel /

noch zur Verfügung stehende Mittel
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frühere Vorlagen:
0070-AT/2019, 0991-StR/2022

I. Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:
Der letzte Satz des Punktes 25 des Beschlusses StR/0186/2020 vom 14.07.2020 (Vorlagen-
Nr.: 0070-AT/2019) wird wie folgt neu gefasst:
„Einmal jährlich wird im Rahmen der Berichterstattung zum Klimaschutzschutzkonzept der
Stadtrat über die gemachten Fortschritte und gegebenenfalls auftretenden Schwierigkeiten
bei der Umsetzung des 'Aktionsplans für mehr Klimaschutz' informiert.“

II. Begründung:

Gemäß dem Beschluss zum integrierten Klimaschutzkonzept - IKSK (Vorlagen-Nr.: 0991-
StR/2022) ist durch regelmäßige Berichterstattung der Stadtrat über die gemachten Fortschritte
und ggf. auftretenden Schwierigkeiten bei der Umsetzung der Maßnahmen des
Klimaschutzkonzeptes zu informieren. Dies wird in Form eines jährlichen Klimaschutzberichtes
(siehe Punkt 10.2 IKSK) geschehen. Der erste Klimaschutzbericht soll im Januar 2024 dem
Stadtrat vorgelegt werden.
Im Klimaschutzkonzept wurden viele Maßnahmen aus dem 'Aktionsplan für mehr Klimaschutz'
(Vorlagen-Nr.: 0070-AT/2019) aufgegriffen, sodass sich einzelne Punkte in zwei separaten
Sachstandsberichten wiederholen würden. Zudem hat sich bei der bisherigen quartalsweisen
Berichterstattung gezeigt, dass bei vielen Maßnahmen und Zielsetzungen wenig oder nichts
Neues zu berichten war. Dies ist beispielsweise darauf zurückzuführen, dass bei Maßnahmen,
für die Förderungen in Anspruch genommen werden, sich der Prozess bis zur eigentlichen
Umsetzung (Antragsstellung, Zeitpunkt der Bewilligung, Ausschreibung und Vergabe)
erfahrungsgemäß über mehrere Monate, teils über Jahre ziehen kann. Aus diesem Grund wird
vorgeschlagen, dass zukünftig über die Umsetzung des 'Aktionsplans für mehr Klimaschutz' im
Rahmen des jährlichen Klimaberichtes Bericht erstattet wird.

Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung der Stadt

Ja

Nein

Siehe Anlage – Nachhaltigkeits-Check

gez. Katja Wolf
Oberbürgermeisterin


